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Liebe Altheimerinnen! 
Liebe Altheimer! 
Liebe Jugend! 

 
 
 

Unter dem oft zitierten Motto „Schau auf dich, schau auf mich, bleib zu Hause!“, 
bekommen wir jeden Tag neue Informationen zum Corona-Virus. Bitte befolgt die strickten 
Anweisungen unserer Bundesregierung. 
Die ganze Gemeinde steht jetzt zusammen um dieser Pandemie möglichst schnell zu be-
kämpfen:  
Indem wir Zuhause bleiben, schützen wir uns und andere Menschen vor einer Ansteckung. 

Es gibt nur vier Gründe hinauszugehen: 
1. Unaufschiebbare berufliche Tätigkeiten 
2. Dringend notwendige Besorgungen wie Lebensmittel- oder Medikamentenkauf 
3. Hilfe für die Mitmenschen oder die Allgemeinheit 
4. Bewegung im Freien – alleine oder mit der im gemeinsamen Haushalt lebendenden 

Familienmitgliedern; und mit einem Mindestabstand von 2 m zu allen anderen. 
 

JEDE und JEDER kann in dieser Zeit ein LEBENSRETTER sein, 
 in dem er sich an die Maßnahmen hält! 

Unser besonderer Schutz gilt älteren Menschen und Menschen mit Vorerkrankungen! 
 
Mein großer Dank gilt unseren Ärzten und ihren Mitarbeiterinnen; auch im Zusammenhang 
mit der gemeinsamen Aussendung zum Corona-Virus an jeden Haushalt. 
Unserer Stadtapotheke Mag. Ranner mit allen MitarbeiterInnen für die umfassende und un-
ermüdliche Tätigkeit und Besorgung der Medikamente.  
Den Lebensmittelgeschäften, den Handelsbetrieben und Nahversorgern, speziell unter dem 
Motto „Fahr nicht fort, kauf im Ort“. Nicht außer Acht lassen will ich aber alle Betriebe, insbe-
sondere die Gastronomie und Hotellerie, alle Betriebe, welche aus Sicherheitsgründen zu-
sperren mussten, dass sie diese Zeit ohne größere wirtschaftliche Schwierigkeiten überste-
hen. Alle Menschen, welche durch diese Pandemie möglicherweise arbeitslos werden. 
 
Unserer Einsatzorganisation, wie dem Roten Kreuz, welche ganz besonders im Bereich Hy-
giene, aber auch in der Kommunikation gefordert sind.  
Der Freiwilligen Feuerwehr, welche Tag und Nacht für unsere Sicherheit zur Verfügung steht. 
Den Polizistinnen und Polizisten, welche in diesen Tagen und Wochen keine einfache Auf-
gabe zu lösen haben, was die Kontrolle der Einhaltung der Anordnungen angelangt. 
Wenn auch nicht immer einfach ist, die geforderten Maßnahmen einzuhalten, ersuche ich um 
Ruhe und Besonnenheit, denn desto früher kann möglicherweise das Corona-Virus erfolg-
reich bezwungen werden. 
Ich weise auch auf die Einschränkungen im Gemeindedienst hin und ersuche um euer Ver-
ständnis. Wir mussten sowohl zeitliche als auch personelle Einschränkungen anordnen. 
Ganz dringende Angelegenheiten kann man und werden auch erledigt. Wir haben auch die 
Sitzungstätigkeiten der Ausschüsse und des Gemeinderates für einige Wochen ausgesetzt. 
Ich danke allen Fraktionen im Gemeinderat für das Verständnis und den Zusammenhalt. 
Natürlich wird vieles später zum Nachholen und Aufarbeiten sein, jedoch „eure und unsere 
Gesundheit ist das Wertvollste, das wir Menschen haben“. 
Diese schwierige Zeit können wir auch zum Entschleunigen und zu unserer Bewusstseinsbil-
dung über die Gesundheit, ein gutes Leben und unseren Wohlstand nützen.   
 
Dennoch haben wir in den ersten Monaten des Jahres 2020 bereits einiges ausgearbei-
tet und Projekte sind am Laufen.  



 
➢ Gerade wurde mit dem Bau der öffentlichen Wasserversorgung am Stadtplatz begonnen, 

leider hat uns der Corona-Virus dazu gezwungen, die Bauarbeiten zu unterbrechen. Dies 
zum Schutz der Mitarbeiter der Firma Swietelsky, aber auch unserer Gemeindebevölke-
rung. Ich bitte um euer Verständnis. 

➢ Das Straßenbauprogramm 2020 soll mit einer Summe von € 250.000,- wieder fortgesetzt 
werden. Das Bauprogramm für die Straßenbeleuchtung wird mit € 50.000,- ausgestattet. 

➢ Mit dem Bau des Gehweg-Gehsteiges Stern hätte, nachdem alle Unterschriften zur 
Grundeinlöse vorliegen, in den nächsten Wochen begonnen werden sollen. Leider müs-
sen derzeit auch die Mitarbeiter der Straßenmeisterei Altheim eine Zwangspause einle-
gen. 

➢ In der Gemeinderatssitzung am 6. Februar wurde einstimmig der Gehweg von Moritzhub 
bis Wagham beschlossen. Die Projektvorstellung war bereits terminisiert und musste auf 
Grund der aktuellen Situation abgesagt werden. Soweit es möglich ist, soll die Realisie-
rung 2020 erfolgen oder zumindest begonnen werden. 

➢ Mit dem Ausweichquartier für die Rathaus-Generalsanierung soll im Herbst 2020 begon-
nen werden. Die große Generalsanierung soll dann 2021-2022 umgesetzt werden. Die 
Kosten für die Generalsanierung liegen  bei etwa € 2,6 Millionen. Dies stellt auch durch 
die Mitfinanzierung des Landes für die Gemeinde eine große finanzielle Herausforderung 
dar.  

➢ Durch die Verschiebung der Gemeinderatssitzung am 31. März kann das Budget für 2020 
erst später beschlossen werden. Hierbei gibt es durch die neue Voranschlag-Rechnungs-
verordnung 2015 ganz neue Rahmenbedingungen, welche verpflichtend anzuwenden 
sind. 

➢ Die Innviertler Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft ISG beginnt im 
Jahr 2020 mit dem Bau einer neuen Wohnanlage in der Ing.-Stern-Straße. Der neue 
Wohnblock wird 14 Mietkauf-Wohnungen in Größe von ungefähr 55 m² (2 Räume) und 
ungefähr 75 m² (3 Räume) aufweisen. 

 
Ich danke allen Eltern und Erziehungsberechtigten, dass sie für den Zeitraum, zumindest bis 
Ostern, die Kinderbetreuung so vorbildlich und mit ganz großem Engagement übernommen 
haben, auch wenn die Bildungseinrichtungen Betreuungsangebote anbieten. 
Dieser Corona-Virus fordert die ganze Bevölkerung, insbesondere Familie mit Kleinkindern. 
So hoffe ich sehr, dass wir diese schwierigen und herausfordernden Wochen bzw. Monate 
alle gemeinsam gut überstehen. Mein inniger Wunsch ist, dass wir unser Schwimmbad im 
Mai wieder in Betrieb nehmen können. 
Ich danke allen Vereinen, Gruppen und Personen, welche sich an de diesjährigen Umwelt- 
und Flursäuberung beteiligen oder schon beteiligt haben. 
Schauen wir verstärkt auf eine intakte und gesunde Umwelt, wir brauchen diese sehr nötig 
für die Gegenwart und unsere Zukunft. Leider sind eine Reihe von Veranstaltungen, wie das 
Frühjahrskonzert unserer Stadtmusikkapelle oder die Bezirkstagung der Freiwilligen Feuer-
wehren in der Rudolf-Wimmer-Halle dem Virus zum Opfer gefallen. 
Zu meiner Person und zu meiner Gesundheit und Genesung darf ich erfreulicherweise be-
richten, dass ich derzeit therapiefrei bin. Am 10. Juni habe ich die nächste Untersuchung. 
Noch einmal mein aufrichtigster Dank für die unzähligen guten Wünsche und Unterstützung 
während meiner Therapie. 
 

Liebe Gemeindebürger/Innen, ich wünsche uns Allen viel Gesundheit und Wohlergehen 
in der Gegenwart und für die Zukunft! 

Ein schönes und frohes Osterfest wünscht 
 

Euer 
 

  



Infos und Aktuelles aus dem Stadtamt:  

In diesen Tagen einen möglichst normalen Tagesablauf zu finden, ist eine große 
Herausforderung und fordert von allen Menschen derzeit auf dem gesamten Erd-
ball ein großes Maß an Disziplin. Der „Störfall Corona“, auch genannt „Gesund-
heitskrieg“ löst eine Phase des gesellschaftlichen Stillstandes aus, es wird der „Resetknopf“ 
gedrückt. Beinahe täglich überschlagen sich die Meldungen an Neuerkrankten und leider sind 
bereits viele tote Menschen zu beklagen. Dieser kleine Virus führt uns die Verletzlichkeit unse-
res gesamten globalen Lebenstils vor Augen und regt uns sicherlich zum Nachdenken an. 

Unser Bundespräsident und der Gesundheitsminister appellierten am Freitag, 13. März an die 
österreichische Bevölkerung: 

"Halten wir zusammen, es geht um viel, um unsere Gesundheit, und für viele ältere Menschen 
geht's ums Überleben", appellierte der Bundeskanzler an die Vernunft und das Gewissen der 
Bevölkerung. Die Krise werde "umso schneller überstanden sein, je disziplinierter wir Österrei-
cher sind", betonte er. Die Erfahrungen aus anderen Ländern seien jedenfalls "nicht sehr beru-
higend". 

Er gehe davon aus, "dass die Herausforderung einige Monate andauert", sagte Kurz. Der 
Kanzler hat jedoch "große Hoffnung, dass die Maßnahmen, die wir setzen, nach einer Woche 
ungefähr Wirkung zeigen und sich die Kurve abflacht und wir feststellen können, wir haben 
das Schlimmste verhindert, Leben gerettet und den Totalzusammenbruch des Gesundheits-
systems verhindert". Dann sei man zwar noch nicht überm Berg, habe aber das Gröbste ge-
schafft, sagte der Bundeskanzler. 

„Wir können dieses Land nicht unter 
einen Glassturz stellen. 

Es ist der Zeitpunkt für durchaus 
einschneidende Maßnahmen. 

Wir müssen unser Leben für ein paar Monate 
verändern.“  

Rudolf Anschober, Gesundheitsminister 
 

Jeder und jede kann in dieser Zeit ein Lebensretter sein, indem er/sie sich an alle ge-
setzten Maßnahmen hält. 
Vielleicht bewahrheitet sich in den nächsten Tagen, Wochen oder gar Monaten jene Regel, 
dass wir in Krisenzeiten klüger und stärker an der Gemeinschaft orientiert als erwartbar han-
deln und gestärkt daraus hervorgehen. Das wünschen wir uns, unseren Gemeindebürgern und 
Gemeindebürgerinnen, der ganzen Menschheit. 
Um ein kleines Maß an Alltag in Ihren Haushalt zu bringen, werden die Stadtnachrichten auch 
dieses Mal im März in gewohnter Weise versandt. 
Die aktuelle Lage stellt auch den öffentlichen Dienst vor außergewöhnliche Herausforderun-
gen. Daher mussten auch seitens der Gemeinden umfassende Maßnahmen zum Gesund-
heitsschutz, aber auch zur Sicherung des Dienstbetriebes getroffen werden. Wir ersuchen, die 
Behördengänge auf das allernötigste zu beschränken. 

Wir sind auch weiterhin voraussichtlich bis 3.4. 

während der Zeit von 08.00-12.00  
telefonisch 07723 42255 und office@altheim.ooe.gv.at, 
erreichbar. 
Bitte Schriftverkehr in den Postkasten neben dem Rathaus-Eingang werfen. 
Nur in dringenden Fällen die Klingel im Eingangsbereich des Rathauses betätigen. 

Wir danken für das Verständnis und bleiben Sie gesund!  
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Im Jahr 2020 gelten folgende Hebesätze, Abgaben und Gebühren: 

Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (§ 1 
Abs. 2 Zl. 1 Grundsteuergesetz 1955) und für Grundstücke 
(§ 1 Abs. 2 Zl. 2 Grundsteuergesetz 1955) 

 
500 v.H. 

 
des Steuermessbetrages 

Lustbarkeitsabgabe  Lt. VO d. Gemeinderats vom 
4.2.2016 idF der VO v. 7.2.2017 

 
Hundeabgabe 

€ 40,00 
€ 20,00 

je Hund 
für Wachhunde  
und Hunde  
zur Berufsaus-
übung 
 

lt. Verord-
nung des 
Gemeinde- 
rates vom 
14.12.2017 

Kanalanschlussgebühr je m² € 21,30 mindestens € 3.408,00  

Kanalbenützungsgebühr € 3,91 je m³ Abwasser 

Kanalbenützungsgebühr € 65,92 häusliche u. betriebliche Abwäs-
ser je BP 

Kanalbenützungsgebühr € 16,31 Niederschlagswässer je BP 

Wasserleitungsanschlussgebühr je m² € 12,77 mindestens € 2.043,00  

Wasserbenützungsgebühr € 1,59 je m³ bezogenes Wasser  

 

  



Personalangelegenheiten Politik 
 
Frau Eleonore Hinterberger, ÖVP-Fraktion, legte ihr Mandat als Gemeinderätin zurück. 
Frau Monika Wintersteiger wurde als neues Mitglied in den Gemeinderat berufen. 
 
Aufgrund des Mandatsverzichts von Frau Eleonore Hinterberger erfolgten folgende Nachwahlen  
in Ausschüsse: 
Wohnungs- und Siedlungsangelegenheiten:  
Margit Eichinger als ordentliches Mitglied 
 
Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren- und Integrationsangelegenheiten 
Margarete Braunsberger als Ersatzmitglied 
 
Sanitätsgemeindeverband Altheim I 
Herr Hermann Gschaider als ordentliches Mitglied 

 

Amtstage Notariat Mauerkirchen in Altheim – 2. Quartal 2020  
 
Di 07.04.2020 
Fr        17.04.2020 
Di 21.04.2020 
Di        28.04.2020 

 
Di 05.05.2020 
Fr        15.05.2020 
Di        19.05.2020 
Di        26.05.2020 
 

 
Fr        05.06.2020 
Di         09.06.2020        
Fr        19.06.2020 
Di…….23.06.2020 
Fr        03.07.2020 

 
Mag. Elmar Obermayr 
Obermarkt 15, Mauerkirchen 
07724/2268 
office@notar-obermayr.at 

Freitag    10:00-12:00 
Dienstag 16:30-17:30 

 

Information der Abteilung Gesundheit des Landes Oberösterreich 
Schutzimpfung gegen Frühsommer-Meningoencephalitis 
Die Zeckenschutzimpfung 2020 endet am 16.6. 
Impfangebot der Bezirkshauptmannschaft Braunau 
Dienstag: 08.30 bis 10.30 und 12.30 bis 14.30, Erdgeschoss, Zimmer 10 
Informationen leider derzeit nur beschränkt möglich! 
Geimpft wird heuer mit: 
FSME-IMMUN 0,25 ml Junior – für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. LJ. bzw. 
FSME IMMUN 0,50 ml – für Erwachsene ab dem 16. LJ 
Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpfstoffe 

Kosten: 
Kinder und Jugendliche bis vollendeten 15 LJ kostet eine Teilimpfung                          € 13,70 
Für Jugendliche zwischen vollendeten 15. und 16. LJ kostet eine Teilimpfung              € 15,70 
Für Jugendliche und Erwachsene ab dem vollendeten 16. LJ kostet eine Teilimpfung  € 18,50 
Ab dem dritten unversorgten Kind bis zum vollendeten 15. LJ (zwei Kinder müssen bereits geimpft sein bzw. gleich-
zeitig geimpft werden) ist lediglich der Betrag von € 4,00 zu zahlen. Die restlichen Impfstoffkosten übernimmt das 
Land.  Bestätigungen über die Einzahlung des Impfstoffes dienen zur Vorlage bei den Krankenkassen. 

 

KINDERBETREUUNGSKOSTEN:  

€ 1.000,- - ZUSCHUSS DES ARBEITGEBERS SIND STEUERFREI  
Leistet der Arbeitgeber für alle oder bestimmte Gruppen seiner Arbeitnehmer einen Zuschuss für die Kinderbetreu-
ung, dann ist dieser Zuschuss bis zu einem Betrag von € 1.000,- jährlich pro Kind bis zum zehnten Lebensjahr von 
Lohnsteuer und SV-Beiträgen befreit. Voraussetzung ist, dass dem Arbeitnehmer für das Kind mehr als sechs 
Monate im Jahr der Kinderabsetzbetrag gewährt wird. Der Zuschuss darf nicht an den Arbeitnehmer, sondern muss 
direkt an eine institutionelle Kinderbetreuungseinrichtung (Kindergarten) oder an eine pädagogisch qualifizierte 
Person geleistet werden.  

Grundsätzlich kann jede Person ab 18 Jahren (auch z.B. Omas, Opas, Geschwister, Freunde 
oder Nachbarn etc.) über einen (vom Bundesministerium anerkannten) Kinderbetreuungs-
kurs, wie dem Onlinekurs auf www.kinderbetreuungskurs.at innerhalb kurzer Zeit (3 Tage 
bequem online von zu Hause aus) zur pädagogisch qualifizierten Person ausgebildet wer-
den.                                                                                                                                    

Ausbildung zur pädagogisch qualifizierten Person: Infos auf www.kinderbetreuungskurs.at 

  

mailto:office@notar-obermayr.at
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Wir gratulieren sehr herzlich  
allen über 80jährigen  
im April 
 

Back Hermann, Muckenau 15 Schötzlinger Rosa, Badstraße 47 
Mitter Marianne, Am Anger 1 Endl Alois, Fliederweg 3 
Haslinger Hilde, Stadtplatz 10 Bernreitner Rudolf, Reiterstraße 17 
Kammerer Alois, Reiterstraße 7 Priewasser Franziska, Mauernberg 11 
Eppacher Robert, Hubertusweg 9 Hofer Aloisia, Rosenweg 19 
 

im Mai 
Stotz Rosalinde, Schulgase 10/11 Angleitner-Flotzinger Johann, Jungerstraße 12 

Putscher Johann, Waghamer Straße 4/2 Hasibeder Maria, Billingerstraße 5 

Hintermaier Johanna, Badstraße 19 Weinberger Anna, Weberweg 8/2 

Ringl Theresia, Meindlgasse 9/1 Schnallinger Hildegard, Moritzub 11 

Joachimbauer Aloisia, Jungerstraße 18 Dipplinger Franziska, Wiesnerstraße 6 

Mayer Marianne, Schatzdorferstraße 9 Seidl Maria, Seibersdorferstraße 19/1  

Zeilinger Hermann, Müllerweg 3 Schlüsslbauer Alois, Diepolding 7/2 

Lobe Aloisia, Neupirath 14 

 

im Juni 

Vorich Ladislav, Ing.-Stern-Straße 19/1  Jenichl Maria, Wagham 1  
Reich Johann, Waghamer Straße 52  Buchner Katharina, Gallenberg 4   
Berer Therese, Braunauer Straße 21/1  Huber Alfred, Brucknergasse 1  
Klika Alfred, Hütterweg 5/2    Leibetseder Johann, Schulgasse 18/3  
Wittmann Hubert, Ach-Sieldung 79   Nickl Johann, Gallenberg 13 
 

zum Hochzeitsjubiläum 
zur Goldenen Hochzeit 
im Mai 
Mitterbauer Franz und Maria, Bettmesserstraße 1/TOP 7 
Huber Eckart und Christiane, Dr.-Reißer-Weg 7 
im Juni 
Aigner Johann und Aloisia, Neupirath 21/1 
 

zur Steinernen Hochzeit 
für Mai 
Putscher Johann und Maria, Waghamer Straße 4 
 
 

Zum Prüfungserfolg 
 

Mag. Eva Berger, LLB.oec., Mauernberg 1 
zur erfolgreich abgelegten Rechtsanwaltsprüfung am 22.10.2019 am Oberlandesgericht Linz 
 
 
Wollen auch Sie etwas veröffentlichen, bitten wir Sie, dies im Stadtamt zu melden: 
07723/42255-82, Zimmer 15 
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Der ÖÖZIV bietet jeden zweiten Dienstag im Monat von 8-14 Uhr einen Sprechtag in der Wirtschafts-
kammer Braunau in der Salzburger Straße 1 an.  

(14.04., 12.05., 09.06., 14.07., 11.08, 08.09. 13.10., 10.11.) 
Die Beratung wird von der Sozialarbeiterin Anna Loderbauer-Nwosu durchgeführt. 
Terminvereinbarungen sind wünschenswert, um längere Wartezeiten zu vermeiden. 
Terminvereinbarung:  0664/88 10 44 44 oder beratung@ooe.ziv.at.  
Inhalte der Beratung: 
Unterstützung bei Förderansuchen und Anträgen, Pflegegeld, Parkausweis, 
Zuschüsse zu Wohnungs- oder PKW-Adaptierungen, erhöhte Familienbeihilfe uvm.         © Katharina Kühn, OÖZIV 

 

Neue Demenz-Servicestelle in Braunau 

 
Wir sind Ansprechpartner in allen Fragen zu  
Demenz/Alzheimer für Betroffene und Angehörige: 
Bezirksseniorenzentrum Braunau-Eingang Haus am Rosengarten 
Haselbacher Gehweg 9, Braunau, +43(0)664 854 6692 
nicole.moser@mas.or.at           www.alzheimerhilfe.at 

 
 

Braunauer Diabetiker-Selbsthilfegruppe  
 
Mittwoch, 15. April Prim.Univ.Prof.Dr. Johann Auer, Gasthaus Schloßtaverne 
   „Kommt ein Herzinfarkt aus heiterem Himmel?“ 19.00 Uhr 

Mittwoch, 13. Mai  Elisabeth Ortner, Diätologin, Gasthaus Schloßtaverne 
   Neueste Ernährungsempfehlungen bei Diabetes mellitus 
   EU-Nährwertdeklaration-schau aufs Ettikett; 19.00 Uhr 
Samstag, 27. Juni Jahresausflug nach Niederösterreich, Stift Melk,.. 
August/September Sommerpause 

Bewegung tut gut Regelmäßiges Gehen in netter Runde mit 
MR. Dr. Klaus Täuber jeden 2. Dienstag, gerade Woche, 14 Uhr,  
Treffpunkt Pennymarkt, neben VAZ Braunau; 
Jeder ist willkommen, keine Anmeldung erforderlich, kostenlos für alle! 

Auskunft erteilt: Obfrau Elisabeth Ortner  0660 6037648 eli.ortner@gmx.at   

 

Braunauer Selbsthilfegruppe nach Krebs 

Mittwoch, 13. Mai 18.30 Uhr Maiandacht in der Kalvarienbergkirche in Uttendorf;  
Anschließend gemütliches Beisammensein durch die Firma Hartl,  
Infos zu Produkten der Firma Amoena 

Mittwoch,  3. Juni Margit Esterbauer, Neukirchen an der Enknach, Humanenergetikerin „Bodytalk“ 
Juli und August Sommerpause 
Treffen: Pfarrsaal der Stadtpfarre Braunau, Kirchenplatz, jeweils 13:30 bis ca. 16:00 Uhr 

Auskunft erteilt: Marianne Breitenberger  0650/5425610  g.m.breitenberger@gmx.at 

Reden ist notwendig – Hoffnung ist Leben 
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Übersicht Ordinationszeiten der praktischen Ärzte im Sprengel  

 
Schließungstage der Ordinationen  (Eintragung ohne Gewähr-Änderungen möglich) 

 Arzt Erreichbarkeit April   -   Mai   -   Juni 
Dr. Breban David/Carmen 07723/5607 

07723/5607 
08. bis 10.04., 22.05., 12.06., 

Dr. Etzler Markus 07723/42268 24.04. und 27. bis 30.04. 

Dr. Haller-Zajc Christian 0664/3423320 
0680/4403994 

18. bis 20.5., 22.05. und 25. bis 29.05. 

Dr. Krösslhuber Michael 07723/42322 Keine zusätzlichen Schließungstage 

Dr. Redinger Clarissa 07723/42216 Praxis ist bis Ostern geschlossen 

Wichtige Telefonnummern 
144 Notruf Wenn Menschen Hilfe in Notfällen brauchen. 

141 Hausärztlicher Notdienst 
(HÄND) 

Wenn Anrufer einen praktischen Arzt außerhalb der üblichen 
Ordinationszeiten brauchen. 

1450 Gesundheitsberatung 
„Wenn`s weh tut 1450“ 
auch unter www.1450.at 

Wenn Anrufer Auskünfte zu gesundheitlichen Problemen brau-
chen; Wegweiser durch das Gesundheitssystem; kostenloser 
Service 

 
Medizinische Versorgung in Altheim 
Alle Ordinationen der praktischen Ärzte sind und bleiben geöffnet!  
Persönlicher Praxisbesuch nur bei akuten Erkrankungen.  
 

Erreichbarkeit der Ärzte am besten mittels Mail: 
Dr. Haller-Zajc  rezept.haller@gmx.at 
Dr. Krösslhuber  rezept.kroesslhuber@gmx.at  
Dr. Etzler   rezept.etzler@gmx.at 
Dr. Breban   rezept.breban@gmx.at 

 

Niemand ist allein, es gibt viele gute Angebote, die genützt werden können: 
Kummernummer  0800 66 99 11 
Telefonseelsorge 142 
Rat auf Draht  147 

  

mailto:rezept.haller@gmx.at
mailto:rezept.kroesslhuber@gmx.at
mailto:rezept.etzler@gmx.at
mailto:rezept.breban@gmx.at


 



Schwimmbad 

 

FERIENKINDERGARTEN 2020 
Auch im Sommer 2020 wird wieder ein Ferienkindergarten angeboten:  
während der Zeit vom 20. Juli bis 21. August. Die Anmeldung erfolgt 
mittels Anmeldeformular, welches in den Kindergärten rechtzeitig aufliegt. 
 

KINDER-FERIENPROGRAMM 2020 
In Zusammenarbeit mit Altheimer Vereinen und Institutionen wird wieder ein ab-
wechslungsreiches und erlebnisreiches Ferienprogramm für die Altheimer Schul-
kinder von 6-13 Jahren angeboten.  
Wir bitten dazu wieder alle Altheimer Vereine und Institutionen, einen Programm-
punkt des Ferienprogrammes 2020 zu gestalten und dies bis 24.04. im Stadtamt 
zu melden. Für die teilnehmenden Vereine gibt es eine finanzielle Unterstützung.  
Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihren Einsatz für die Kinder und Ju-
gendlichen!  Infos: Stadtamt Altheim, Zimmer. 15, Mayr-Staufer Annika. 42255-82 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an  
 
Statistik Austria erstellt im Auftrag des Bundesministeriums hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der öster-
reichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von 
SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende In-
formationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten 
in Österreich.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statisti-
ken über Einkommen und Lebensbedingungen) wird jährlich durchge-
führt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz.  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könn-
ten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch ei-
nen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Aus-
tria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 2020 
mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folge-
jahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Danke-
schön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: Statistik Austria, Guglgasse 13 1110 Wien, Tel.: (01) 71128 
8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, Internet: www.statis-
tik.at/silcinfo  

Fahrgastinformationen 
 
Broschüren über 
Fahrgastinformationen  
Fahrpläne Linie 845 Altheim-Kirchdorf/Reichsberg/Antiesenhofen 
Fahrpläne Linie 860 Braunau-Weng-Altheim-Aspach 
Fahrpläne Linie 864 Ried-Wippenham-Geinberg-Altheim-Mühlheim 
liegen im Stadtamt/Eingangsbereich auf 
 
Fahrpläne und Ticketkauf unter www.ooevv.at 
 
Infos unter 
kundencenter@ooevv.at 
0732/66 10 10 66 
Kundencenter: 4020 Linz, Volksgartenstraße 23 
  

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
http://www.statistik.at/silcinfo
http://www.ooevv.at/?seite=home&sprache=DE


UMWELT – und UMWELTPFLEGE  
 

Entsorgung von Grün- und Strauchschnittabfällen 
 
Kompostieranlage Zauner, vulgo Barth, in Weidenthal 3: 

  Dienstag von 09:00 – 18:00  Uhr 
  Freitag von 09:00 -  18:00 Uhr 
  Samstag von  09:00 -  12:00 Uhr 

Für Mengen bis zu 3 m³ Grün- oder Strauchschnitt je Anlieferung werden keine Gebühren vorgeschrieben! 

 
Bitte schneiden Sie Sträucher und Bäume so zurück, dass diese nicht in das öffentliche Gut ragen und 
die freie Sicht über den Straßenverlauf und auf Verkehrszeichen gegeben ist. 
Mit dieser Maßnahme tragen wir alle zur Verkehrssicherheit bei. Vielen Dank! 
 

 

 

Derzeit ist auch das ASZ geschlossen! 
 

Altpapiertonne – Entleerungstermine 2020 
 

 

Mittwoch, 08.04.2020 
Mittwoch, 20.05.2020 
Mittwoch, 01.07.2020 
Mittwoch, 12.08.2020 
Mittwoch, 23.09.2020 
Mittwoch, 04.11.2020 
Mittwoch, 16.12.2020 
 
 
 
  

✓ Tonne am Straßenrand positionieren 
✓ Tonne am Vorabend des Abholtages bereitstellen  
      (die Entleerungstour beginnt bereits um 05:00 Uhr 
✓ Gute Zufahrtsmöglichkeit muss für die Entleerung  
      gegeben sein (3-Achsen-LKW, befestigte Wendemöglichkeit 

http://www.kompost-zauner.at/Service_125.html


UMWELT – und UMWELTPFLEGE  
 

Landschaftssäuberungsaktion 
 

Sofern die Säuberungsaktionen noch durchgeführt werden konnten, bedanken wir uns sehr 
herzlich und bitten, diese, wenn möglich, nachzuholen. Die Umwelt dankt es uns! 
 
In der Stadtgemeinde Altheim wurde im März wieder eine Landschaftssäuberungsaktion durchgeführt.  
Die Stadtgemeinde Altheim bedankt sich recht herzlich bei 
nachstehenden Altheimer Vereinen und Organisationen, 
welche sich zur Teilnahme bereit erklärt haben und damit 
einen wertvollen Beitrag zur Sauberhaltung unserer Umwelt 
leisten: 
Jägerschaft, Minigolf-Sport-Klub, Imker, Alpenverein,  
Eisstockschützenverein, Verein Brauchtum-Kultur-MLZ-
Altheim, Freiwillige Feuerwehr, Talentetauschkreis,  
Motor-Veteranen-Klub, Firmlinge, Dilettantentheaterverein, 
JUZ4you – Jugendzentrum Altheim, Feitlklub Stern, 
Pensionistenverband, Seniorenbund, ÖVP, FPÖ und SPÖ.  
 

Lärmschutzverordnung 

Zur Abwehr von dem örtlichen Gemeinschaftsleben ungebührlicher weise störenden Lärm ist  
 

- von Montag bis Freitag von 20.00 Uhr bis 06.00 Uhr 
- an Samstagen bis 07.00 Uhr und ab 18.00 Uhr und 
- an Sonn- und Feiertagen zur Gänze 
 

die Verwendung oder der Betrieb folgender Lärmquellen ist verboten: 
 

a) Garten- und sonstige Arbeitsgeräte mit Verbrennungsmotoren oder Elektromotoren, wie Rasenmäher, Hecken-
scheren, Sägen, Schlagbohrmaschinen etc. so ferne sie nicht im Rahmen eines Gewerbe- und Industriebetrie-
bes Verwendung finden. 
 

b) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher und sonstige Tonwiedergabegeräte im Freien oder in nicht ge-
schlossenen Räumen, wenn eine Störung anderer Personen eintreten kann. 

 

c) Mit Verbrennungsmotoren betriebene Modellflugkörper (soweit nicht ohnehin eine Bewilligung nach § 129 Abs. 
1 Luftfahrtgesetz, BGBl. 253/1975 idF BGBl. I 898/1993, erforderlich ist), Modellboote und sonstige Modellfahr-
zeuge, soweit sie tatsächlich Lärm verursachen. 

 
 

Diese Verbote erstrecken sich nicht auf die ortsübliche land- und forstwirtschaftliche Produktion.  
 

 

Schließung von öffentlichen Plätzen 

 

Wir weisen dringend darauf hin, dass Spiel- und Sportplätze sowie öffentli-
che Plätze der Begegnung geschlossen sind.  
 
An keinem Ort sollen sich mehr als 
fünf Personen auf einmal treffen. 
 
Wir danken für das Verständnis! 
 
Die Einhaltung der Verbote  
wird vom Streifendienst der 
Polizei kontrolliert. 
 
 
  



 

JUZ Jugendzentrum Altheim in der Bahnhofstraße 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Lisa Etzinger 
Leiterin Jugendzentrum Altheim, 
Bahnhofstraße 12,  
 

lisa.etzinger@4yougend.at, 
0670/607448 

 
 
 

Lisa bleibt auch weiterhin für die Jugendlichen über Telefon, Mail und Social Media erreichbar. 
Bei Fragen zur aktuellen Situation oder wenn einfach mal ein offenes Ohr gebraucht wird, kön-
nen sich die Jugendlichen wie gewohnt an die Leiterin wenden. 
Des Weiteren werden Tipps und nützliche Links für die Zeit zu Hause gepostet und es wird 
versucht, die Jugendlichen in dieser Zeit besonders zu Hause zu begleiten und zu unterstüt-
zen. 
 
 

Eltern-Kind-Zentrum Altheim  
 

Spielgruppen – die erste Anlaufstelle!  
 
Bei der Entwicklung von Kleinkindern tauchen fast täglich neue Fragen auf, welche zu Ungewissheit und 
Zweifel bei den Eltern führen können. Doch diese Unsicherheiten können leicht beseitigt werden, wenn 
man andere Familien trifft, die sich mit denselben Themen und Fragen beschäftigen. Unsere Spielgrup-
pen bieten dazu den idealen Rahmen, um eine Wohlfühlatmosphäre zu erreichen und Platz für diese 
Fragen zu schaffen. Durch eine ausgebildete Spielgruppenleiterin sind diese regelmäßigen Treffen nicht 
nur für die Eltern ein Mehrwert, sondern unterstützt die Kleinkinder zudem beim Sammeln von ersten 
motorischen und sozialen Erfahrungen. Durch 
wiederkehrende Abläufe und Rituale werden das 
Vertrauen und die Sicherheit gestärkt und dies er-
möglicht den Kleinen, aktiv in der Gruppe zu sein 
und sich langsam von der Bezugsperson zu ent-
fernen. 
 
Nächste Spielgruppen für Kinder von 0–4 Jahren 
starten ab 14. April 2020 im Eltern-Kind-Zentrum 
Altheim. 
Anmeldungen und nähere Infos unter: 
0699/16886623 oder  
per Mail: ekiz.altheim@kinderfreunde.cc 
 
Wegen Vorsichtsmaßnahmen haben wir  
leider bis 14. April geschlossen. 

  

mailto:lisa.etzinger@4yougend.at
mailto:ekiz.altheim@kinderfreunde.cc


Pfarr-Caritas Kindergarten Bettmesserstraße informiert 
 

Besuch in der Schulküche 
Täglich essen bei uns im Kindergarten bis zu 35 Kinder. Um den Kin-
dern zu zeigen, wo und wie das Essen zu uns kommt, durften die 
Schulanfänger unter den Mittagskindern, wie jedes Jahr, der Schulküche einen Be-
such abstatten. Schon immer war das Interesse daran groß, woher unser tägliches 
Mittagessen kommt und wer dies zubereitet. Die Kinder überlegten sich bereits im 
Vorfeld, welche Fragen sie den Köchinnen Christa und Andrea 
stellen wollen. „Wann beginnt ihr in der Früh mit dem Kochen?“ 
„Wann gibt es endlich wieder mal Palatschinken?“ 
Bei riesigen Nudelpackungen und schweren Töpfen durften 
wir selbst Hand anlegen und erfahren, dass Kochen für so 
viele Kinder (bis zu 170 Portionen am Tag) ganz schön an-
strengend und auch zeitintensiv ist. Am meisten faszinierte 
uns der begehbare Kühlschrank und der riesige Mixer!  
Mit einem „Danke, dass ihr immer so gut für uns kocht!!! “ ver-
abschiedeten wir uns von „unseren Köchinnen“. 
Angela Herlbauer, Kindergartenleitung Bettmesserstraße 

 

Pfarr-Caritas Kindergarten Kunterbunt – Wienerstraße informiert 
 
Am 24. Februar zog bei uns im Kindergarten Kunterbunt der 
„Wilde Westen“ ein.  

Die Kinder hatten selbstgefertigte India-
ner- und Cowboykostüme. Mit lustigen 
Spielstationen (Lasso und Hufeisen wer-
fen, Schleichpfad, „Gold“ sieben,…) im 
Turnsaal und einer Siegerehrung feierten 
wir dieses besondere Fest. 
Brigitte Renezeder 
Kindergartenleitung Wiesnerstraße 

 

Ein Bericht der Neuen Mittelschule Altheim 
  Als eine von 53 Neuen Mittelschulen in Oberösterreich wurde 

die NMS Altheim mit dem „digiTNMS-Zertifikat für ihren IT-Schwerpunkt 
ausgezeichnet.  
Die NMS Altheim ist schon seit vielen Jahren bemüht, ihren Schü-
lerInnen fundierte digitale Grundkenntnisse zu vermitteln. 
Seit 2006 wird Informatik in allen Schulstufen als Pflichtgegenstand 
unterrichtet. Seit 2012 ist die Schule ECDL Testcenter und seit 4 
Jahren Expertschule. Es wurden bereits viele Entwicklungsschritte 
durchlaufen, die Ausstattung immer wieder ausgetauscht und auf 
den neuesten Stand gebracht, wobei die Stadtgemeinde Altheim als 
Schulerhalter eine sehr wichtige Rolle spielt, da sie für den finanzi-
ellen Rahmen zuständig ist. Zurzeit verfügt die Schule über zwei 
EDV Räume mit 22 und 19 Arbeitsplätzen. Außerdem stehen 20 
Tablets für den mobilen Einsatz bereit. Ein gemanagtes, leistungs-
starkes WLAN ermöglicht sowohl für Schülerinnen und Schüler als 
auch für den Lehrkörper jederzeit und im gesamten Schulgebäude 
den Zugang zum Internet. Sämtliche Klassenräume verfügen über Laptop, Aktivboxen und Beamer. Eine 
Klasse ist mit einem interaktiven Projektor ausgestattet. Für physikalische und biologische Versuche 
steht eine Tischkamera mit Verbindung zum Beamer zur Verfügung. Digitale Bildung ist ein fixer Be-
standteil aller Unterrichtsfächer, die Lehrkräfte sind bemüht am neuesten Stand zu sein und bilden sich 
laufend fort. Für besonders interessierte SchülerInnen besteht die Möglichkeit an der Lego League teil-
zunehmen. Bei dieser Veranstaltung geht es darum, dass sich Schülerteams mit dem Lego Mindstorm 
EV3 Education Set beschäftigen und dabei lernen in spielerischer Form mit der Technik umzugehen. Sie 
bauen Roboter, überlegen sich Antriebe, verwenden Sensoren und programmieren ihre Geräte so, dass 
sie selbständig Aufgaben ausführen.  

http://www.gesundegemeinde.ooe.gv.at/xchg/SID-7454BD1B-943097D6/hs.xsl/nwgk_DEU_HTML.htm


Initiative des Frauenreferates während des Zeitraumes Februar/März 2020 

Kampagne zum Thema „Cybermobbing – #STOP HassimNetz“ 
 

 Tatort digitale Welt: Kampagne gegen Hass im Netz  

  Cybermobbing sperrt aus                 Cybermobbing verletzt                Cybermobbing kann töten 
 
Die digitale Welt bietet viele Möglichkeiten. Und viele Gefahren. Gerade in den sozialen Netzwerken, 
oft unter dem Schutz der Anonymität, häufen sich die Fälle von Cybermobbing.  
„Wir müssen jeden einzelnen Fall ernst nehmen. Jeder Angriff im Netz ist einer zu viel. Da sich eine 
Vielzahl der Attacken gegen Frauen richten, startete das Frauenland Oberösterreich eine Kampagne zur 
Bewusstseinsbildung und zur besseren Information.  
Wir haben uns aber auch bewusst dafür entschieden, auch Männer mit einzubeziehen – denn Cyber-
mobbing und Hass im Netz machen vor Geschlechtern nicht Halt. 
Es ist wichtig, mit dem Thema offen umzugehen und es offen anzusprechen. 
Die landesweite Social-Media- und Plakat-Kampagne stand unter den Schlagwörtern 
 CYBERMOBBING SPERRT AUS. / CYBERMOBBING VERLETZT./ CYBERMOBBING KANN 
TÖTEN. Wir wollen Information und Aufklärung rund um dieses Thema bieten und auch einen Beitrag 
zur Sensibilisierung leisten“, betont LH-Stellvertreterin Christine Haberlander. 
 

WAS IST HASS IM NETZ? 
Werden im Internet absichtlich Worte, Bilder und Videos eingesetzt, um andere Menschen bösartig an-
zugreifen oder abzuwerten, nennt man das „Hassposting“ oder „Hate Speech“. Dazu zählt auch, wenn 
zu Hass und Gewalt gegen bestimmte Menschen oder Menschengruppen aufgerufen wird. 

WAS IST CYBERMOBBING? 
Cybermobbing (oder auch „Cyber-Stalking“ oder „Cyber-Bullying“) meint das absichtliche und längere 
Zeit anhaltende Beleidigen, Bloßstellen, Bedrohen oder Belästigen eines oder einer Gruppe von Men-
schen über digitale Medien im Internet. Auch das Verbreiten von Gerüchten im Web gehört dazu. 

WER IST VON CYBERMOBBING BETROFFEN? 
Cybermobbing kann jeden und jede treffen. Ob Mann oder Frau, Schülerin oder Schüler, Lehrerin oder 
Lehrer, Jugendliche oder Ältere, ein klares „Opferprofil“ gibt es nicht. Der Täter oder die Täterin sind 
zumeist „unsichtbar“ und „anonym“. 
Deshalb ist es umso wichtiger, mit dem Thema Cybermobbing offen umzugehen. Mit der aktuellen Kam-
pagne wollen wir Bewusstsein schaffen, sowohl bei den Opfern als auch bei den Täterinnen und Tätern, 
dass Hass im Netz in all seinen Ausprägungen kein Kavaliersdelikt ist. 

 

Schulen leisten Präventionsarbeit zum Thema digitale Gewalt  
 
  



Ein Bericht aus der Volksschule Altheim  

 

 

 

 
Es ist immer wieder eine Herausforderung in der Gemeinschaft Konflikte gut zu lösen und daran zu ar-
beiten, dass sich alle Kinder in der Schule wohl fühlen und gut lernen können.  
Das schaffen wir nur gemeinsam mit allen an der Erziehung unserer Kinder beteiligten Menschen!  
 
Wir, an der Volksschule Altheim, haben in diesem Schuljahr bei LEADER im Innviertel um die Finan-
zierung eines Projektes „Sozialer Klimawandel“ angesucht. Mit verschiedenen künstlerischen Aktivitä-
ten wollen wir ein Bewusstsein für das Thema schaffen. Ein Fotoworkshop sensibilisiert das 
Schauen, das Entscheiden und das Nachdenken über meinen „Platz in der Gemeinde“. Ein Workshop 
der Texte kreativ bearbeitet, fördert das Selbstbewusstsein. Ein Gemeinschaftsbild entsteht über Ak-
tionskunst.  
 
Abgerundet wird das Projekt mit einem Beitrag für die Eltern. Der  

Vortrag von Alexander Geyrhofer, am 29. 4. 2020 19 Uhr  
„Kinderleben heute – social media“  

in der Landesmusikschule 
(öffentlich und kostenlos) 

veranstalten wir gemeinsam mit allen Bildungseinrichtungen der Gemeinde.  
Hr. Geyrhofer beschäftigt sich seit vielen Jahren mit Erziehungsthemen und auch mit den Auswirkun-
gen von neuen Medien auf unsere Kinder. 
 
Damit unser Ziel- Zusammen-wachsen, Zusammen-halten, Zusammen-lernen uns lange in guter 
Erinnerung bleibt, feiern wir den Abschluss mit einem gemeinsamen Konzert. Bluatschink spielt für die 
Kinder VS – KIGA und VS – NMS zwei Konzerte in der Musikschule Altheim.  
 
Wir danken dem Fördergeber LEADER im INNVIERTEL, der Gemeinde und den Bildungseinrichtungen 

(KIGA, VS, NMS und HORT) für die Zusammenarbeit und wünschen uns, dass die Kinder spüren,  
das ist  

mein Kindergarten, meine Schule, mein Hort und meine Gemeinde! 

 
 

 

aus der Stadtbibliothek Altheim    
.  

Seit zwanzig Jahren ermittelt Alexander Geyrhofer, Polizist aus Schörfling,  
im Internet, seit sieben Jahren davon für das Landeskriminalamt Oberöster-
reich. 
Fast ebenso lange erklärt er an Schu-
len den richtigen Umgang damit. 
 
In diesem Buch zeigt er mit vielen  
leichten verständlichen Tipps, wie 
Eltern ihre Kinder trotz Gefahren wie 
Cybermobbing, sexuelle Ausbeutung 
oder Abzocke mit gutem Gefühl sur-
fen lassen können. 

 
Textquelle und Foto: edition a Verlag Wien 
  

http://www.vsaltheim.at/


 

TREFFPUNKT STADTBIBLIOTHEK  
  Öffnungszeiten: Mo 16.00-18.00 / Mi 10.30-12.30 /Do 13.00-17.00  
        www.biblioweb.at/altheim     www.stadtbibliothek-altheim.at                     

office@stadtbibliothek-altheim.at 

 
Leider war es auch notwendig, unsere Bibliothek am Freitag, den 13. März auf unbestimmte Zeit 
zu schließen. 
Selbstverständlich werden alle Gebühren, die sich auf Grund der Schließung ergeben, storniert. 
 
Momentan wird unser Alltagsleben auf „0“ gestellt. Die Kernaufgaben der nächsten Tage und 
wahrscheinlich Wochen werden sein, jene zu schützen, die besonders bedroht sind und alles an-
dere unterzuordnen. Das Virus Corona schnappt sich die Kranken und Alten gezielt heraus und 
trifft sie stärker. Wir stehen vor ganz banalen Fragen des Alltags – wann können wir unsere Ver-
wandten, Eltern, Freunde wieder besuchen?   
Und wir werden uns nach ganz banalen Dingen sehnen………………. 
 
Wir können derzeit nur unseren Jahreskartenbesitzern anbieten, digital zu lesen. 
Der Support für media2go bleibt für Öffentliche Bibliotheken per Mail unter 
support@media2go.at und 0732/7610-3287 weiterhin aufrecht. 
 

Das Team der Stadtbibliothek freut sich, wenn wir 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für unsere 
Leser & Leserinnen da sein können. 
Bis zu diesem Zeitpunkt alles Gute, gesund bleiben und von der freien 
Zeit, die wir jetzt haben, ein wenig zum Lesen nützen!! 
Denn Literatur ist unserer Meinung nach ein unverzichtbares geistiges 
Grundnahrungsmittel! 
 

 

Wir freuen uns auf unsere nächsten Veranstaltungen und hoffen,  
diese abhalten zu können:  

 
Großer Bücher-Flohmarkt am 10. Juli 2020 
Wir nehmen gerne gut erhaltene Bücher zu unseren Öffnungszeiten entgegen! 
 

Vorlese- und Erlebnisstunden 
für Kinder von 4-7 Jahre mit Angela & Gabi  

 
Donnerstag, 30.04.2020     17 Uhr 
 
 

Eintritt frei/keine Anmeldung erforderlich  

Falls eine Abhaltung möglich ist! 
 
 

Literatur, Musik & Genuss“ am 19.11.2020 
Wir freuen uns, die österreichische Autorin PETRA HARTLIEB  
in der Landesmusikschule begrüßen zu dürfen.  

    Krimis 
                              Alle Bücher können bei uns in der Bibliothek entlehnt werden.                           Berlin&Wien  

http://www.biblioweb.at/altheim
http://www.stadtbibliothek-altheim.at/
mailto:support@media2go.at


 

Der Kindergarten Wiesnerstraße besucht gerne unsere Bibliothek 
Der Gang zur Bibliothek am Mittwochvormittag ist für uns und die 
Kinder zu einem tollen Fixpunkt geworden.  
Besonders angetan haben es unseren Kindern die  
Übergroßen Sachbücher und die tollen Spiele. 
Sie genießen das Schmöckern und die Ruhe und können sich 
(dank des tollen Angebotes) kaum entscheiden, was denn nun für 
den Kindergarten entlehnt werden soll. 
 
 
 

 
 

Brigitte Renezeder 
Kindergartenleitung Wiesnerstraße 

 
 
 
 

Buchtipps für Jugendliche und Erwachsene                    
The hate u give  
Das Buch fesselt einen schon nach den ersten Seiten und es berührte mein Herz bis 
zur letzten Seite. Es beschreibt das Leben von Starr Carter, einer jungen Schülerin, 
die indirekt ein Doppelleben führt. Sie geht auf eine Privatschule in der sie nicht auf-
fallen möchte, als das Mädchen aus dem Ghetto. Daheim versucht sie nicht als ein 
versnobtes Mädchen zu wirken, das auf eine Privatschule geht. Ihre Welt wird auf den 

Kopf gestellt, als sie mitansehen muss, wie ihr Kindheitsfreund von 
einem Polizisten erschossen wird. Die Medien zerreißen diese Ge-
schichte und machen aus ihrem Freund jemand der er nicht ist. Sie 
steht vor einer schwierigen Entscheidung, hat sie den Mut, ihren 
Mund aufzumachen und gegen diese Ungerechtigkeit anzugehen? „The hate u give“ 
sollte ein jeder gelesen haben und sich Gedanken darüber machen, denn wir sind im 
Jahr 2020 und doch braucht es immer noch starke Bewegungen wie „Blacke Lives 
Matter“, die gegen Rassismus protestieren.  
Desiree Puckmair, Kindergartenpädagogin im Kdg. Bettmesserstr. 6 – Foto Kindergarten 

 

POETRY SLAM von Lisa Paulsen (16) aus Höhnhart 
Slam-Poetin Lisa Paulsen liebt es, ihre Gedanken aufzuschreiben, 
seit sie 14 Jahre alt ist. Vor einiger Zeit ist ihr Buch 

„Irgendetwas zwischen laut und leise“ erschienen. 
Sie schreibt  
Texte und Geschichten  
über Magie und  
über Fabelwesen,  
denn Fantasie ist sogar  
laut Albert Einstein wichtiger  
als Wissen, sie schreibt  
über ihre Probleme,  

über die von anderen und die Probleme der Welt,  
sie schreibt über Ängste und Liebe,  
über Schönheitsidealgedanken und Zwangsgedanken,  
über alle ihre Gefühle und Gedanken, denn Kreativität  
kann Grenzen sprengen und das ist ihre Schreibmaschine des Lebens. 

 
Vielleicht müssen auch wir jetzt über einen Neuanfang nachdenken. Ich gratuliere Lisa zu diesem ren,  
Ich danke Lisa für das wunderbare, anregenden Buch  
und danke IST-Immobilien für die Buchspende. 
 
Annika Mayr-Staufer – Leitung Stadtbibliothek Altheim 
  

Neuanfang 
Leicht aufgeregt in der Tür stehen,  

ein bisschen ohne Plan, 

ein bisschen ohne Ziel, 

ein bisschen ohne genau zu wissen, 

wohin, 

aber dafür mit Freude und Neugier, 

auf Neues, Ungewisses zugehen, 

vielleicht werden alte Ängste nun  

in Mut umgewandelt, 

vielleicht auch andersrum., 

vielleicht veränderte ich mich mit 

der Veränderung, 

aber gewiss ist es ein großer Sprung 

in diese Richtung: 

flügelschlagend in der Freiheit lan-

den 

NEUANFANG 



Die unsichtbare Architektur mittelalterlicher Marktplätze 
 

 

 

 

 

 

Ein Bericht von Prof. Lothar Bodingbauer über die Dissertation von Dr. techn. Gerhard Schwack 

Der Inn-Salzach - Baustil als ein von der Unesco eingetragener Baustil bleibender immaterieller Werte. 
Mit einer Dissertation wies der Altheimer Architekt Gerhard Schwack nach, dass die Harmonie unserer 
Altstädte kein Zufallsprodukt ungenau arbeitender Handwerker war, sondern auf festgelegten Bauregeln 
der Verformungen beruht und da diese nicht schriftlich festgehalten wurden, unbekannt blieben. Verant-
wortlich dafür war die Burghausener Bauhütte. 
Der niederbairische Ort Tittmoning wurde in der Dissertation (2019) dahingehend untersucht, aber be-
reits 1986 der Altheimer Marktplatz in Form eines verbindlichen Bebauungsplanes erneut dokumentiert. 
Als wesentliches Resultat konnte Schwack nachweisen, dass das einzelne Gebäude mit seinen unmerk-
lichen Abweichungen erst mit anderen historischen Gebäuden wirkt. Unbewusste optische Täuschungen  
lassen den Anblick eines Stadtplatzes oder eines Hauses erst so eindrucksvoll und schön erscheinen 
lassen (Physiologie des Sehens, der Augenbewegungen, des Gehens). 
Eine Fotodokumentation im Hinblick auf die jahreszeitliche Schattenentwicklung ist ein schlagender Be-
weis dafür. 
Natürlich könnte man diese Abweichungen der mangelnden Messgenauigkeit der damaligen Erbauer 
zuschreiben und sie als Fehler oder Ungenauigkeit deuten. Jedoch sind diese Abweichungen als be-
wusst  gewähltes Gestaltungsmerkmal identifiziert, sodass man von einer „verlorenen Kunst“ sprechen 
kann. 
Jedes Gebäude muss in seinen wesentlichen Gestaltungsmerkmalen einem für den Ort charakteristischen Gebäu-
detyp entsprechen. 
Jedes Gebäude muss ein Mindestmaß an Gestaltungselementen aufweisen. 
Jedes Gebäude muss sich mit der Gestalt des Baukörpers und der Fassade innerhalb eines gemeinsamen Gestal-
tungsrahmens von den anderen unterscheiden.   
Gestaltungselemente sind beispielsweise Klafter, Schuh, Finger in Kombinationen. Lotabweichungen (Abbildun-
gen) 
  

Buchbeschreibung:  
Was im 15. Jahrhundert als geheimes Wissen nicht aufgeschrieben wer-
den durfte und daher nur mündlich innerhalb der Bauhütten weitergege-
ben wurde, hat Gerhard Schwack erforscht. Er beweist, dass nach einer 
von den Bauhütten entwickelten und international ausgetauschten Ge-
setzmäßigkeit so gebaut wurde, dass Plätze, Straßenzüge oder ganze 
Stadtteile auf den Betrachter einen interessanten Eindruck machen, 
ohne dass die Gründe dafür bewusst erlebt und erkannt werden. Dieses 
geheime Wissen ist auch für die heutige Architektur neu zu erschließen 
und von essentieller Bedeutung für die Zukunft. Bewegung in Fassaden, 
das geregelte Abweichen von der Symmetrie und andere Gestaltungs-
formen beflügeln das Auge des Betrachters und lassen Dinge komplex 
und gleichzeitig schön und eindrucksvoll erscheinen. Eine lebendige 
Stadt muss nach Schwacks Ansicht mehr können als linear ausgerichtete Betonklötze im Brutalostil von 
heute. Schwack gibt dafür eine Anleitung. Wie positiv würden sich unsere Städte entwickeln, wenn seine 
Vorschläge in die heutige urbane Stadtplanung Eingang fänden. Schwack zeigt, dass Schönheit, 
menschliches und lebensgerechtes Bauen keine Geldfrage ist und berät Kommunen zu diesem Thema. 
Ob in Fragen des Denkmalschutzes oder bei der Neugestaltung sind diese von Schwack wiederentdeck-
ten Systeme wertvoll. Auch für private Hausbesitzer und öffentliche Immobilieneigentümer ist das Buch 
“Die unsichtbare Architektur mittelalterlicher Marktplätze” im Besonderen ein Muss. 

Zu entlehnen in der Stadtbibliohek Altheim – Wir danken IST-IMMOBILIEN für die Buchspende!  

https://roderer-verlag.de/wp-content/uploads/2019/10/Schwack_Die-unsichtbare-Architektur-mittelalterlicher-Marktplätze.jpg


Der Verein Zeitspuren Altheim berichtet 
 

 

 

        Einladung zum Vortrag 
                    in Wort & Bild 
       am Mittwoch, 22.4.2020 
            20 Uhr Rathaussaal 
         

            Ein Spaziergang durch das 
                    „ ältere  Alltheim “ – 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was in einigen Beispielen Ansichtskar-
ten, Fotos, Belege und Aufzeichnungen 
von „einst “ und  „Jetzt“ erzählen können 
 
Referent Ing. Rudolf Mitterbauer / Eintritt  frei 
 

Es werden exemplarisch das Apothekerhaus, 

die Häuser der ehem. Besitzer Rabler, Burgs-

taller,  Hager, die Häuser Weinhäupl, Reifelts-

hammer, ehem. Villen Bresenhuber und Ma-

yer, die ehemal. Häuser Flieher vorgestellt. 

Über das Geschehen beim Hochwasser 1890 

von den ehemaligen Brücken im Ortszentrum 

und von  einstigen Bewohnern wird berichtet: 

Bekanntes und vielleicht Unbekanntes. 
 

 

Es gefällt uns nicht,……  
  Vandalismus-Schäden im 

              Freilichtmuseumgelände Weirading…… 
 
 
 
 

 ……            

weiters Flurschäden in der Wiese durch Befahren  

                           mit einem zweispurigen Fahrzeug 

Sachbeschädigungen werden ausnahmslos bei der 

Polizei zur Anzeige gebracht! 

 

               Ein Bericht vom Obmann des Vereines Zeitspuren Herr Ing. Rudolf Mitterbauer  

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjr8rW2h7vJAhWDhRoKHQIHCPcQjRwIBw&url=http://lethbridgedentistreviews.com/&psig=AFQjCNEspZX-QmdFQiFkb73TZOaAtA868A&ust=1449072915968364


Der Minigolfverein Sportunion Altheim informiert: 

 
 

Der Tennisverein Altheim informiert: 
 

Allen Tennisinteressierten möchten wir mittei-
len, dass wir uns freuen würden, heuer viele 
neue Mitglieder begrüßen zu dürfen. Das beste-
hende Clubhaus wurde von uns komplett reno-
viert.  
Ab der heurigen Spielsaison (Beginn ca. Ende 
April) stehen unsere neuen Dusch- und WC An-
lagen zur Verfügung.  
Weiters weisen wir auf die sehr günstigen Mit-
gliedsbeiträge hin, welche auf unserer Home-
page https://tc-altheim.jimdofree.com/ detailliert 
aufgeführt sind. 
Gerne können Sie unseren Obmann Franz Perberschlager bei Fragen persönlich kontaktieren (Tel. 
0677/62066441). 
 

 

 
 

 
 
 
 
  

https://tc-altheim.jimdofree.com/


 

GESUNDE GEMEINDE ALTHEIM  
 
Der Ausnahmezustand lässt die Menschen näher rücken – zwar mit erforderlichem 
Mindestabstand, helfen sie einander, entwickeln in dieser schwierigen Situation 
noch ein stärkeres Wir-Gefühl und entwickeln Initiativen, um bestmöglich über die 
Krise hinwegzukommen. Es gibt jetzt viele Berufsgruppen, die jetzt großartiges leis-
ten und denen unser großes DANKESCHÖN gilt. 
Schauen wir trotz Angst und Ungewissheit auf unsere Gesundheit und auf unsere 
gefährdeten MitbürgerInnen und HALTEN WIR ABSTAND und bleiben wir soweit es 
geht ZUHAUSE 

 
Passend zu unserem Schwerpunktthema herz.gesund.leben:  
Ein Beitrag der Abteilung Gesundheit des Landes OÖ.: 

Das Herz isst mit 
Sie können Ihrem Herzen Tag für Tag etwas Gutes tun – 
mit gesunden Lebensmitteln und dem Bedarf angepassten Mengen.  
Herz-freundliches Essen fängt schon beim Einkaufen an. 
 
Eine ausgewogene und vielfältige Ernährung mit reichlich pflanzlichen und mäßig tierischen 
Lebensmitteln versorgt uns gut mit allen wichtigen Nährstoffen. 
Saisonales Obst und Gemüse, möglichst vielfältig und bunt, liefert uns wertvolle Ballaststoffe, 
Vitamine, Mineralstoffe und sekundäre Pflanzenstoffe. Letztere finden sich oftmals als Farbstoffe 
in Obst und Gemüse wieder. 
Vollkorn, Hülsenfrüchte, Gemüse und Obst, hochwertige pflanzliche Öle, Nüsse und 
Samen sowie ein sparsamer Umgang mit tierischen Fetten wirken sich günstig auf unsere 
Blutgefäße aus. 
Leinsamen, Walnüsse, Hanfsamen, deren Öle, Leindotter-, Raps- und Sojaöl sowie Fische – 
insbesondere Lachs, Hering, Makrele, Sardine und Alpenlachs – liefern uns Omega-3- 
Fettsäuren, die besonders gefäßschützende Eigenschaften haben. 
Zuviel Salz kann den Blutdruck erhöhen. Durch vermehrtes Würzen mit Kräutern, Chili, Pfeffer 
etc. kann die übermäßige Verwendung von Salz eingeschränkt werden. 
Neben einer gesunden Ernährung sind das Halten oder Erreichen des Normalgewichts sowie 
höchstens ein gemäßigter Umgang mit Alkohol für die Herz-Kreislauf-Gesundheit wesentlich. 

 
Aufgrund der aktuellen Situation hat das LFI OÖ sämtliche Kurse bis zum 4.4. gestrichen. 

Neuer Termin wird bekanntgegeben 
Fischköstlichkeiten F(r)isch auf den Tisch 
am Donnerstag, 2. April 2020, 18 – 21 Uhr 
Schulküche der Neuen Mittelschule 

Kursleitung: Russinger Gabi 
Seminarbäuerin aus Neuhofen 

Kurskosten: € 22,- zuzügl. Lebensmittelkosten 
Anmeldung: Gesunde Gemeinde Altheim 

          Fotos: Tobias Schneider-Lenz 
 

Würzige Fisch-Gemüsesuppe  
250 g Fisch (Forelle, Saibling, Zander,..) in Würfel oder Streifen schnei-
den, 
1 Zwiebel in Ringe und 50 g Bauchspeck in Würfel schneiden und beides 
kräftig durchrösten. Gehackten Knoblauch beigeben, mit Paprikapulver 
paprizieren , kurz mitrösten und mit einem Schuss Most oder Wein  ab-
löschen. Mit 1 Liter Gemüsefond aufgießen; 200 g Gemüse der Saison 

(Karotten, Sellerie, Fenchel, Porree,…feinnudelig geschnitten) in die Suppe geben, kurz durchkochen, 
würzen (Salz, Pfeffer, Zitronensaft) und die Fischstücke beigeben – Suppe nicht mehr kochen lassen – 
Fisch soll nur durchziehen. Vor dem Servieren mit Kräutern bestreuen. 

Tipp: Wer möchte, kann die Suppe mit etwas Mehl und Sauerrahm bzw. Obers binden. 
            Ein Hauch von Chili verleiht der Suppe noch einen feurigen Kick.   Rezeptquelle Seminarbäuerinnen OÖ.  



 

GESUNDE GEMEINDE ALTHEIM  
 

aus der Stadtbibliothek               
Nur eine Woche basisch kann helfen, den Körper zu 
reinigen und wieder in Balance zu bringen. Ein ge-
sunder Lebensstil zeichnet sich durch eine ausgewo-
gene und abwechslungsreiche Ernährung, regelmä-
ßige Bewegung und mentale Ausgeglichenheit aus. 
Ganz einfach ist dieser Zustand durch eine basische 
Lebensweise zu erreichen. Wie sie das mit abwechs-
lungsreichen Rezepten, motivierenden Bewegungsü-
bungen und wirkungsvollen Entspannungstechniken 
erlernen können, erfahren sie in diesem Buch. Mit der 
Natur als Vorbild werden die 3 Grundbausteine der 
Gesundheit erklärt und im Praxisteil schnell und ein-

fach umsetzbar gemacht: Entgiften, Abneh-
men, Wohlfühlen auf eine ganz natürliche 
Art und Weise Iss doch logisch!  

Textquelle: maudrich Verlag Wien 

 

Empfehlung aus der Stadtapotheke 
Coronavirus:  
Achten Sie auf besondere Hygiene und halten Sie Abstand! 
Die aktuellen Entwicklungen werden vom Gesundheitsministerium genau 
beobachtet, es findet ein stetiger Austausch mit den zuständigen natio-
nalen und internationalen Behörden statt. Informationen zu gemeldeten 
Fällen in Österreich werden laufend aktualisiert:  
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Neuarti-
ges-Coronavirus-(2019-nCov).html 
Wie bei der saisonalen Grippe werden folgende Maßnahmen empfohlen: 

✓ Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich mit Wasser und 
Seife oder einem alkoholhaltigen Desinfektionsmittel 

✓ Bedecken Sie Mund und Nase mit einem Papiertaschentuch 
(nicht mit den Händen), wenn Sie husten oder niesen 

✓ Entsorgen Sie das Papiertaschentuch umgehend und waschen 
Sie danach Ihre Hände  

✓ Vermeiden Sie direkten Kontakt zu kranken Menschen 
 

Stammtisch Pflegende Angehörige 
Donnerstag, 09.04.2020, 19.00 Uhr Gasthaus Napoleon 
                                          Vortrag von Caritas für Betreuung und Pflege 
Dieser Vortrag wird wahrscheinlich aus gegebenem Anlass leider nicht stattfinden! 

Donnerstag, 07. 05.2020, 19.30 Uhr Treffpunkt Rathaus Altheim 
                                          „Finde den Weg zur eigenen Mitte, 
                                          Labyrinth gehen mit Hilfe der Evolutionspädagogik 
Donnerstag, 04.06.2020, 19.30 Uhr Ristorante Tricolore 
                                          Gemütliches Beisammensein 

Stammtischleitung:  DGKS Gertraud Berer   
 

„Es gibt keinen Weg zum Glück. Glücklichsein ist der Weg!“ Buddah 

Viel Gesundheit, Kraft und Energie und die Lebensfreude immer wieder wecken können, trotz-
dieser momentanen schwierigen Zeit wünscht Ihnen die Gesunde Gemeinde Altheim 

 

Kontaktpersonen im Stadtamt Altheim: 
Mayr-Staufer Annika      DW 82    annika.mayr-staufer@altheim.ooe.gv.at 
Mag. Kobencic Melanie DW 75    melanie.kobencic@altheim.ooe.gv.at 

  

aus dem Buch: 
„“Wer sich schon einmal 
ganz allgemein mit dem 
Thema „gesunde Ernäh-
rung“ 
 auseinandergesetzt hat, 
der weiß, dass es dabei 
immer auf dieselben Prin-
zipien hinausläuft:  
viel Gemüse und Obst,  
Vollkornprodukte, 
ausreichend Flüssigkeit 
und wenig Fleisch.“ 

https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Neuartiges-Coronavirus-(2019-nCov).html
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Neuartiges-Coronavirus-(2019-nCov).html
mailto:melanie.kobencic@altheim.ooe.gv.at
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Die Freiwillige Feuerwehr Altheim Die Freiwillige Feuerwehr 

  



 

Ein Altheimer stellt sich vor 
 
 

 
 

Eine Altheimerin stellt sich vor 

 

Omnipathie 
 
Der Organismus - sowohl von Mensch als auch Tier - bildet eine  
Einheit, bei welcher alle Gewebe im Körper in Bewegung und im 
Idealfall energetisch in Harmonie verbunden sind.  
Bereits kleinste energetische Fehlstellungen im Körper können da-
her früher oder später zu Funktionsstörung im Organismus führen. 
Diese Funktionsstörung kann vom Omnipathen schon vorher verhindert werden. 
 
Die energetische Behandlung ist sanft, schmerzlos und sorgt für Tiefenent-
spannung. 
Durch ausgleichende Impulse werden Selbstkorrektur und Heilungsprozesse 
im Körper angeregt.  

Ein Omnipath ersetzt keinen Arzt oder schulmedizinische Behandlun-
gen, kann aber den Heilungsprozess positiv beeinflussen. 
 

Weitere Auskünfte oder  
Terminvereinbarung  
bitte unter 06764409120 
 

Falterbauer Tanja 
Omnipathie 
 
  



Eröffnung „Ristorante TRICOLORE“ am Stadtplatz 19 
 

Seit 15. Jänner können italienische Feinheiten im  
Tricolore am Stadtplatz genossen werden.  
Das kulinarische Angebot reicht von Vorspeisen, Pasta,  
frische Frisch- und Fleischgerichtet und natürlich  
italienischene, knusprige Pizza.  
Wir wünschen der Inhaberin Lilli Sargsyan & ihrem Team  
(ehemals Rennbahnwirt) viele zufriedene BesucherInnen und 
freuen uns über eine weitere gastronomische Bereicherung am 
Altheimer Stadtplatz.                                                             Foto Vorich 

                                                                       

Geschäftsschließung am Stadtplatz 15 

 

Die Metzgerei Stranzinger am Stadtplatz ist seit 15. Dezember  
geschlossen.  
Dass damit auch eine mehr als 380 Jahre alte Tradition einer Metzgerei 
zu Ende geht, ist mehr als bedauerlich………….  
….. jedoch verständlich, wo doch die Bürokratie immer mehr an Zeit ab-
verlangt, die Auflagen immer mehr werden, Personal schwer zu finden 
ist und die großen Lebensmittelgeschäfte eigene Fleisch- und Wurstab-
teilung führen.  
 
Wir wünschen Familie Stranzinger nach vielen arbeitsreichen Jahren  
einen geruhsamen „Ruhestand“ und viel Gesundheit!         Foto Vorich 

 

Hofladeneröffnung „Mosauerei“ in Weidenthal 
 
Hofladen geöffnet seit 16. März: 
 
In der Mosauerei wird’s meine Produkte der bäuerlichen Direktver-
marktung geben: Meine ungewöhnlichen Sirup Kreationen, meinen 
Senf, meine Salze aber auch Marmeladen, Chutneys, Essige und Ein-
gekochtes, Eingelegtes und Fermentiertes – wie zum Beispiel mein 
Mo-Sauerkraut. 
Wir wünschen der „Mosauerin“ alles Gute und dass die derzeitige Le-
benssituation vielleicht ein Umdenken im Konsumverhalten und die Be-
sinnung auf regionale Produkte bewirkt. 
 

Kuchlkirtag am Sonntag, 21. Juni 2020 ab 09:00 Uhr 
 

Die Goldhauben -und Kopftuchgruppe Altheim 
lädt herzlich ein am 

Sonntag, 21. Juni 2020,      
ab 09:00 Uhr 

in die Halle der 
Brauerei Wurmhöriger 

 
Mittagstisch, Kaffee und  
köstliche Mehlspeisen,  
natürlich auch zum Mitnehmen         Fotos Goldhauben-und Kopfttuchgruppe 



Die Kulturabteilung der Stadtgemeinde lädt ein zu einem Liederabend 

     Eine Absage ist leider wahrscheinlich! 

Vorverkauf € 12,-/Abendkasse € 14,- /Vorverkauf: Stadtamt/RAIKA/Geschäft Fasching-Stadtplatz 31 
 

 

Vorschau auf den Theaterherbst des Dilettanten-Theatervereines 

 
 

Theateraufführungen im Pfaarsaal Altheim Am Anger 
 
Freitag      6.11.2020 und Samstag   7.11.2020    Beginn jeweils 20 Uhr 
Freitag    20.11.2020 und Samstag 21.11.2020    Beginn jeweils 20 Uhr 
Sonntag  22.11.2020  Benefizveranstaltung          Beginn 18 Uhr 
 
 
 

Noch mehr Theater: Mit dem Theaterbus nach Linz zum Musiktheater  
Ab welchem Zeitpunkt wieder Aufführungen stattfinden können, ist derzeit nicht absehbar! 

 
Gemeinsam mit dem Landestheater Linz  
bietet Weiss-Reisen die Möglichkeit,  
bequem mit dem Theaterbus zu den  
Vorstellungen  
im Musiktheater am Volksgarten & 
Schauspielhaus an der Promende 
zu fahren. 
 

Zustieg in Altheim: 
Rathausvorplatz 
 

Programminfos: 
www.landestheater-linz.at 
Anmeldung und Reiseinfos: 
Weiss-Reisen, Braunau, Industriezeile 44 

07722/62 991, office@weiss-reisen.at 

  



Altheimer Veranstaltungskalender April-Juni 2020 
Vollständigkeit ohne Gewähr 

Mit Änderungen bzw. Absagen muss leider gerechnet werden –   www.altheim.eu 
 

April     

abgesagt Donnerstag 02.04.2020 Kochkurs „F(r)isch auf den Tisch“ 

Seminarbäuerin Gabi Russinger/Gesunde Gemeinde 

18:00h Lehrküche 
Neue Mittelschule 

 Samstag 04.04.2020 Schitour im Rauriser Tal 
Alpenverein Altheim 

Lindlbauer Klaus 
0699/2566101 

 Samstag 04.04.2020 Altheimer Bauern- und Genussmarkt, 
Produkte aus der Region 

Stadtplatz Altheim 
07:30 – 11:30 Uhr 

 Donnerstag 09.04.2020 Eierpecken Seniorenring Gasthaus Friedrich 
16:30 Uhr 

 Donnerstag 09.04.2020 Stammtisch Pflegende Angehörige 
Gesunde Gemeinde/DKGS Gertraud Berer 

Gasthaus Napoleon 
19:00 Uhr/Vortrag 

 Donnerstag 16.04.2020 Liederabend mit Martin Kiener 
Humorvoll Musikalisches 1920er&1930er bis heute 

Musikschule 19:30 h 
 

 Samstag 18.04.2020 Wanderung in Scharten/Kirchblüte 
Alpenverein Altheim 

Ranftl Gertraud 
0660 2566101 

 Donnerstag 23.04.2020 Vortragsabend Violine Musikschule 18:00h 

 Samstag 25.04.2020 Regionsmeisterschaft 
Turnverein Altheim 

Rudolf-Wimmer-Halle 
ganztägig 

 Samstag 25.04.2020 Pflanzenmarkt 
Siedlerverein 

Durchgang 
Altes Rathaus 9-15h 

 Freitag 24.04.2020 Stammtisch Alpenverein GH Englwirt 20:00Uhr 

 Samstag 25.04.2020 Wanderung am Donausteig 
Alpenverein Altheim 

Reindl Fred 
0644/2774361 

 Mittwoch 29.04.2020 Vortrag „Kinder sicher im Internet“ 
mit Alexander Geyrhofer/Polizist 
VS/NMS/Hort/Kindergärten/Stadtbibliothek 

Landesmusikschule 

19:00 Uhr 

 Donnerstag 30.04.2020 Vorlese- und Erlebnisstunde 
Stadtbibliothek Altheim 

Stadtplatz 22 

17:00 Uhr/Eintritt frei 

Mai Freitag 01.05.2020 Seniorenring Johann-Strauss-Orchester Wienfahrt 

 Freitag 01.05.2020 Traditionelles Trabrennen 
VA: Renn- und Reitverein Altheim 

Rennbahngelände 
Beginn: 14:00 Uhr 

 Freitag 01.05.2020 Radtour nach Mettmach 
Alpenverein, Angelberger Hermann 0660/5491906 

Abfahrt 10:00 Uhr 
Rathaus Altheim 

 Samstag 02.05.2020 Stadtmeisterschaft Minigolf 
MGV Altheim 

Minigolfanlage 
St. Laurenz 13 Uhr 

 Sonntag 03.05.2020 Wallfahrt Maria Schmolln Pfarre Altheim Pfarrkirche 06:30 Uhr 

 Mittwoch 06.05.2020 Stammtisch Seniorenring GH Friedrich 15:00 h 

 Donnerstag 07.05.2020 Stammtisch Pflegende Angehörige 
Gesunde Gemeinde/‘DKGS Gertraud Berer 

Rathaus/Kellereingang 

19:30 Uhr 

 Freitag 08.05.2020 Muttertagsfeier/Vatertagsfeier 
Seniorenbund Altheim 

Pfarrheim  
14:00 Uhr 

 Samstag 09.05.2020 Altheimer Bauern- und Genussmarkt, 
Produkte aus der Region 

Stadtplatz Altheim 
07:30 – 11:30 Uhr 

 Sonntag 10.05.2020 Frühjahrswanderung Natternbach 
Alpenverein Altheim 

Brawisch Johann 
0676/5519965 

 Donnerstag 14.05.2020 Vortragsabend Posaune/Horn Musikschule 18:00h 

 Samstag 16.05.2020 E-Bike und Bike-Tour Mattsee 
Alpenverein Altheim 

Katzlberger Ulli 
0650/5562702 

 

  

http://www.altheim.eu/


 

Altheimer Veranstaltungskalender April-Juni 2020 
Vollständigkeit ohne Gewähr  

Mit Änderungen bzw. Absagen muss leider gerechnet werden -  www.altheim.eu 
 

Mai Samstag 16.5.2020 Plattenwerfer – Regionalliga 
Plattenwerferclub/Ersatztermin: 17.5.2020 

Am Gießgraben 
13:00 Uhr 

 Montag 18.05.2020 Vortragsabend Querflöte/Klavier Musikschule 18:30h 

 Mittwoch 20.05.2020 Folk Konzert Kai&Funky TonSteineScherben 

Petermichl Gaststättengetriebs GmbH 

Rudolf-Wimmer-Halle 
20:00 Uhr 

 Donnerstag 21.05.2020 Erstkommunion Pfarre Altheim Pfarrkirche 08:30 Uhr 

 Sonntag 31.05.2020 Hl. Firmung Pfarre Altheim Pfarrkirche 09:00 Uhr 

 Donnerstag- 
Samstag 

21.05.2020-
23.05.2020 

Sportkletterwochenende im Maltatal 
Alpenverein Altheim  

Reisecker Thomas 
0699/12270594 

 Sonntag 24.05.2020 Maifest 
SPÖ Altheim 

Heerfahrt 24 
Ab 10:00 Uhr 

 Mittwoch 27.05.2020 Ausflug Seniorenbund  

 Freitag 29.05.2020 Stammtisch Alpenverein GH Englwirt 20:00Uhr 

 Samstag 30.05.2020 Konzert Rocky Horror Picture Show 

Konzertagentur Petermichl Dietmar 

Rudolf-Wimmer-Halle 

20:00 Uhr 

Juni Montag 01.06.2020 Radfahrt Sauwald-Panoramastraße 
Alpenverein Altheim 

Reindl Fred 
0664/2774361 

 Mittwoch 03.06.2020 Stammtisch Seniorenring GH Friedrich 15:00 h 

 Mittwoch 03.06.2020 Literatur & Musik Musikschule 19:00 h 

 Freitag 05.06.2020 Konzert „Die Mayerin“ Volksmusik 
Petermichl Gaststättengetriebs GmbH. 

Rudolf-Wimmer-Halle 
20 Uhr 

 Samstag 06.06.2020 Altheimer Bauern- und Genussmarkt, 
Produkte aus der Region 

Stadtplatz Altheim 
07:30 – 11:30 Uhr 

 Samstag 06.06.2020 Kabarett „Walter Kammerhofer Offline“ 
Petermichl Gaststättenbetriebs GmbH 

Rudolf-Wimmer-Halle 
20 Uhr 

 Samstag 06.06.2020 Wanderung rund um den Mattsee 
Alpenverein Hermann Angelberger/ 

Abfahrt 9:30 Rathaus 
0660/5491906 

 Sonntag 21.06.2020 Über den Steinernen Jäger/Schieferstein 
Alpenverein Altheim/Ranftl Herbert 

Abfahrt: 7 h Rathaus 
0664/5313187 

 Sonntag 21.06.2020 Kuchlkirtag 
Goldhauben- und Kopftuchgruppe 

Halle Wurmhöringer 
ab 9 Uhr 

 Mittwoch 24.06.2020 Orchesterkonzert Musikschule 18:30 h 

 Freitag 26.06.2020 Stammtisch Alpenverein Gasthaus Englwirt 
20:00 Uhr 

 Samstag 27.06.2020 Sportklettern am Plombergstein 
Alpenverein Altheim/Spreitzer Michael 

Abfahrt 8 h Rathaus 
0676/9635872 

 
Derzeit sind Veranstaltungen untersagt, wir wissen leider nicht, wie lange dieser Ausnahme-
zustand dauert bzw. das Veranstaltungsverbot einzuhalten ist 
 Umso mehr freuen wir uns und werden es sehr schätzen, wenn wieder Veranstaltungen 
stattfinden dürfen.  
 
Sollten Sie einen neuen Veranstaltungstermin planen, bitte im Stadtamt melden, dann kann 
auch eine Eintragung im Veranstaltungskalender und eine Weiterleitung an die Medien und 
Kabel-TV erfolgen: 
 
Stadtamt Altheim, Tel. 07723-42255, office@altheim.ooe.gv.at 
oder 42255/82/Zimmer 15  annika.mayr-staufer@altheim.ooe.gv.at 

http://www.altheim.eu/
mailto:office@altheim.ooe.gv.at
mailto:annika.mayr-staufer@altheim.ooe.gv.at

